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Liebe Schulgemeinde, 

der längste Unterrichtsabschnitt des 

Schuljahres liegt hinter uns und ich 

hoffe, alle haben die Osterferien trotz 

Abiturvorbereitung und Korrekturen 

auch nutzen können, um sich zu erho-

len und Kraft zu tanken für die nächs-

ten Herausforderungen. 

Unsere Abiturienten beginnen am 

Dienstag mit den ersten Abiturklausu-

ren. Ich wünsche Euch viel Erfolg und 

gute Ergebnisse bei den anstehenden 

Prüfungen. 

Die Beiträge in diesem Schulfenster 

zeigen erneut, wie bunt und vielseitig 

das Schulleben am Don-Bosco-

Gymnasium ist. Die Schulgemeinschaft 

hat im ersten Vierteljahr 2017 zahlrei-

che Akzente setzen können. Dazu ge-

hörten der Don-Bosco-Tag, der Tag 

des sozialen Engagements und drei 

außerordentliche Hausmusikabende, 

die mit fast 200 Akteuren vor und hin-

ter der Bühne rund 1.300 Zuschauer 
begeistern konnten.  Erwähnenswert 
sind ferner die erfolgreiche Teilnahme 
an diversen Wettbewerben mit heraus-
ragenden Ergebnissen, drei Schü-
leraustauschprogramme sowie die Ta-
ge der religiösen Orientierung für un-
sere Abiturienten als bewusste Auszeit 
vor dem Schulende. Hinzu kamen eine 
Woche der Studien– und Berufsorien-
tierung für die Q1, Bewerbungs-, Stil– 
und Etikettentraining für die EF, Be-
werbungstraining für die Klassen 9 so-

wie die Gestaltung ei-
nes Leseabends im 
Rahmen der Borbecker 
Buch– und Kulturtage. 

Im Mai geht es für un-
sere Sportmannschaf-
ten zu den 28. Salesi-
anischen Sportspielen, 
die in diesem Jahr in 
Sevilla stattfinden. Für 
das Jahr 2020 haben 
wir uns vorgenommen, die Spiele nach 
2007 erneut in Essen zu organisieren 
und in der Sportschule Duisburg-
Wedau durchzuführen. Wir wissen, 
dass wir uns damit erneut einer Mam-
mutaufgabe stellen. Die positiven Er-
fahrungen und das große Engagement 
der ganzen Schulgemeinschaft vor 
zehn Jahren machen uns Mut, diese 
Herausforderung anzugehen. Die ers-
ten Gespräche haben stattgefunden 
und wir  hoffen, dass uns nun mög-
lichst viele Lehrer, Eltern, Ehemalige, 
Förderer und Freunde des Don-Bosco-
Gymnasiums auf dem Weg zu den 31. 
Salesianischen Sportspielen begleiten. 

Unser Blick geht aber auch bereits auf 
das nächste Schuljahr. Unsere zukünf-
tigen Sextaner werden ihre neue Schu-
le und Klassenkameraden noch vor 
den Sommerferien an einem Nachmit-
tag kennenlernen. 

Ich wünsche euch und Ihnen allen ei-
nen erfolgreichen Schlussabschnitt in 
diesem Schuljahr.          Lothar Hesse 
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Liebe Schulgemeinde! 

Ich wünsche uns, dass wir wieder alle 
erholt an Leib und Seele aus den Os-
terferien in den Schulalltag starten 
können. 

Die Kraft dazu konnte uns das Oster-
fest schenken, weil hier ein völlig neu-
es Kapitel der Geschichte Gottes mit 
seinen Menschen aufgeschlagen wird. 
Mit der Auferstehung Jesu am Oster-
morgen beginnt jene Zeit, die wir als 
den Beginn einer hoffnungsvollen Zeit 
bezeichnen dürfen. Gott erfüllt seine 
Verheißung, sein Versprechen: Jesus 
besiegt den irdischen Tod. Neues Le-
ben beginnt und wird uns allen zuge-
sprochen. Die Chaosmächte dieser Er-
de behalten nicht das letzte Wort und 
werden besiegt. Auf die Frage nach 
dem Sinn des irdischen Lebens und 
nach einem „Leben nach dem Tod“ er-
halten wir die Antwort, dass auch wir 
zum Leben im Hier und Jetzt berufen 
und für das Ewige Leben bestimmt 
sind. 

Schon bald beginnen die Abiturklausu-
ren für unsere Q2 und ich wünsche 
den Schülerinnen und Schülern guten 
Erfolg, Durchhaltevermögen und in al-
lem Gottes reichen Segen. Möge es 
gelingen! 

Am 09. Mai fliegen insgesamt 61 Schü-
lerinnen und Schüler mit dem Begleit-
team zu den Europäischen Jugend-
sportspielen der Salesianer nach Sevil-
la (Spanien). Sport, Begegnung, Ge-
bet, Kultur und viel, viel Freude wer-
den diese Tage prägen in einem Mit-
einander von ca. 1200 jungen Men-
schen aus mehr als 10 europäischen 
Ländern. Da ich die Gruppe begleiten 
werde, wünsche ich uns sportlichen Er-
folg, bereichernde Begegnungen, Spaß 
und die Erfahrung, dass wir alle For-
men von Grenzen und Ausgrenzung 

überwinden müs-
sen. 

Don Bosco hatte 
ein sehr großes 
Vertrauen auf 
„Maria, die Helfe-
rin der Christen“. 
Unter diesem Titel 
feiern die Salesia-
ner Don Boscos 
ihr Hochfest am 
Mittwoch, den 24. 
Mai. Auch Sie und 
Euch lade ich zu diesem Fest ein. Wir 
beginnen mit einem Gottesdienst um 
15.00 Uhr in der Hauskapelle des St. 
Johannesstifts. Alle sind herzlich will-
kommen! 

 

Ihr/Euer 

Pater Otto Nosbisch SDB 

Direktor des St. Johannesstiftes 
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Studieninfos aus erster Hand 
... unter diesem Motto stand die erste 
Studieninformationsveranstaltung des 
Ehemaligenvereins. Ein Netzwerk aus 
Ehemaligen aufzubauen, die sich der 
Schule immer noch verbunden fühlen, 
ist das Ziel des Vereins. Diese Verbun-
denheit zeigte sich auch bei der Veran-
staltung, für die Ehemalige sogar aus 
Münster und Frankfurt angereist wa-
ren. Sieben Studenten haben sich zu-
sammengeschlossen, um den Schülern 
etwas zurück zu geben, was ihnen da-
mals gefehlt hat. Nicht nur nützliche 
Informationen, die  den Uni-Einstieg 
erleichtern, sondern auch persönliche 
Informationen, die man so nirgendwo 
anders erhält. In den persönlichen Be-
richten fanden sich Erfahrungen mit 
Auslandssemestern, einem Auslands-
studium, zu hohen NC’s, Studiengang 
wechseln und anderen Hürden. 

Die Angst vor oft nicht erwähnten The-
men zu nehmen, war das Hauptziel. 
Regelstudienzeit, Wartesemester, 
Spaß am Studium; all diese Themen 
wurden behandelt. Sogar über die op-
tischen Aspekte der verschiedenen   
Unis wurde diskutiert und gelacht. 

Ängste nehmen 

Abschließend wurden in einer offenen 
Fragerunde die Dinge  angesprochen, 
die das Internet nicht beantworten 
kann oder wie es ist, nicht mehr an die 
Hand genommen zu werden, sondern 
sein Studium selbstständig zu organi-
sieren, das fehlt oft bei solchen Veran-
staltungen. Einfach die ungeschönte 
Wahrheit darüber weiterzugeben, wie 
es wirklich ist, von zuhause auszuzie-
hen, in einer fremden Stadt zu woh-
nen, von fremden Menschen umgeben 
zu sein und sein Leben alleine neu ord-
nen zu müssen, das war ein Grundge-
danke der Informationsveranstaltung. 

Was der jeweilige Studiengang für Fä-
cher enthält, kann man leicht einem 
Modulhandbuch entnehmen. Doch das 
es wichtig ist, sich so schnell wie mög-
lich eine Lerngruppe zu suchen oder 
wie stressig die Klausurphasen, beson-
ders bei einem Dualen Studium, sein 
können, sagte uns damals keiner. 

So wurden die Ängste, Schwierigkeiten 
und andere äußere Einflüsse in persön-
liche Geschichten eingebettet und in-
formativ und spannend weitergegeben. 
Die Schüler sind nun auf alle Eventua-
litäten vorbereitet, denn sie wissen, 
dass wir am Don Bosco immer zusam-
menhalten. So ist kein Ehemaliger auf 
sich selbst gestellt, wenn er einen neu-
en Lebensabschnitt beginnt. 

Die Facebook Gruppe „Ehemalige 
für Ehemalige_DBG“ (für Studenten) 
umfasst mittlerweile Ehemalige aus ü-
ber 6 Jahrgängen, sodass man sich 
immer sicher sein kann, dass das 
Netzwerk der Ehemaligen hinter einem 
steht. 

Ein besonderer Dank gilt zunächst der 
Schule, aber besonders den Ehemali-
gen Annika Brechmann, John Cebreco 
Navarrete, Andrea Goldmann, Carola 
Funke-Kaiser, Jan Osterkamp, Andreas 
Vogelpoth und Marvin Weßelburg, oh-
ne die die Veranstaltung so nie hätte 
stattfinden können und natürlich allen 
Abiturienten, die trotz Mottowoche 
wissbegierig genug waren, sich die Ge-
schichten und Erfahrungen der Ehema-
ligen anzuhören. 
Andrea Goldmann 
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„Mission Angie“ 

Der Spezialauftrag des Hausmusik-
abends begeisterte 1.300 Gäste 
am DBG 

Coole Agenten, ein düsterer Verhörraum 
– die Welt der Geheimdienste bildete die 
Rahmengeschichte des Hausmusik-
abends  2017  am Don -Bosco -
Gymnasium. 

In die Agentenstory, die sich am Ende 
als Geburtstagsüberraschung enttarnte, 
waren Musikstücke eingebaut, die das 
B lasorchester ,  das  Don-Bosco-
Ensemble, der Unter-, Mittel- und Ober-
stufenchor, die Schulband sowie zahlrei-
che Solisten präsentierten. 

An drei ausverkauften Abenden begeis-
terten rund 200 Akteure der Klassen 5-
12 über 1.300 Zuschauer mit der Missi-
on Angie. Die schuleigene Technik-AG 
hatte dafür in die Turnhalle wieder in ei-
nen eindrucksvollen Veranstaltungssaal 
verwandelt. 

Die Story des spannenden Abends ist 
schnell erzählt. Aus fünf Agenten soll die 
passende Einatzperson für die „Mission 
Angie“ gefunden werden. Diese müssen 
gemeinsame Prüfungsrunden bestehen, 
an deren Ende jeweils ein Agent aus-
scheidet und abgeführt wird. Am Ende 
bleibt Agentin „C“ übrig, deren Freundin 

dann die ganze Szenerie als Fake entlar-
ven wird, um der Spezialagentin zum 
Geburtstag endlich einmal den verdien-
ten Urlaub zu ermöglichen. Stilechte 

Bondsongs von „Skyfall“ über „You know 

my name“ bis zu „Live and let die“ nah-
men die Zuschauer mit in die Welt von 
James Bond und Co. Die acht Solosän-
ger und zwei Duos sowie Chöre und Mu-
sikensembles stellten ihr gesangliches 
und musikalisches Können unter dem 
tosenden Applaus ihrer Eltern, Lehrer 
und Mitschüler eindrucksvoll unter Be-
weis. 

Zum Finale präsentierten sich alle Ak-
teure gemeinsam und wurden mit Stan-
ding Ovations des Publikums an den drei 
Aufführungsabenden bedacht. 

Schon jetzt fiebern alle Beteiligte dem 
nächsten Jahr entgegen, wenn die musi-
kalischen und schauspielerischen Nach-
wuchskräfte des DBG aus allen Jahr-
gangsstufen wieder ihr Talent auf der 
Bühne zeigen werden.                  ScrG 
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Wie umfangreich das MINT-Programm 
am Don-Bosco-Gymnasium mittler-
weile ist, zeigte sich in den letzten 
Wochen vor den Osterferien. 
Physik zum Anfassen und Entdecken er-
lebten unsere 6. Klassen bei der Phäno-
menta-Ausstellung in Lüdenscheid, wo 
eine Vielzahl von Exponaten und Versu-
chen auf die wissbegierigen Nach-
wuchsphysiker wartete. 

In dem weitläufigen Ausstellungsgelän-
de konnte man nach Herzenslust expe-
rimentierten. Während sich dort einige 
Schülerinnen den Fliehkräften der rotie-
renden Scheibe, an der sie sich müh-
sam festklammerten, entgegenstemm-
ten, ließen hier zwei Schüler durch die 
Energie der Elektrizität Metall glühen. 
In einer völlig verdunkelten Musterwoh-
nung tastete derweil eine größere Grup-
pe krabbelnd die Umgebung ab. Im 
Erdgeschoss wurde zeitgleich die riesige 
Kugelbahn fleißig mit Material gefüttert. 
Überall wurde gedreht, gedrückt, getas-
tet, gezogen und gestaunt - eben Phy-
sik zum Anfassen und Entdecken! 

Exkursion zur TU Dortmund 
Die Klasse 9c fuhr Anfang April mit 
Herrn Greupner und Dr. Beck zum 
Schülerlabor der Universität Dortmund. 
Die Veranstaltung begann mit einer be-
rufsorientierenden Einführung über Stu-
dien- und Ausbildungsmöglichkeiten an 
der TU Dortmund und anderen Standor-
ten. Danach experimentierten die Schü-
lerinnen und Schüler unter Anleitung 
von Dozenten und Studenten in sieben 
Kleingruppen. Sie konnten über den 
Physikunterricht hinausgehende natur-
wissenschaftlich-technische Phänomene 
und Zusammenhänge von Werkstoff-
prüfung, haptischer Interaktion, Robo-
tik, Farbstoffzelle, Mikrokapseln, Mars-
mission und Schwerelosigkeit erleben, 
ergreifen und begreifen. 

 

 

DBG-Schüler in der Finalrunde 

Das Don-Bosco-Gymnasium gehört 
beim Schülerwettbewerb der Energie 
Agentur NRW zur Wasserstoff- und 
Brennstoffzellentechnologie zu den Fa-
voriten. In der Vorrunde kamen die 
Nachwuchstalente von Techniklehrer 
Herr Weinert auf den 4. Platz von 149 
a n g e t r e t e n e n  T e a m s .  N R W -
Klimaschutzminister Johannes Remmel 
überreichte ihnen nun in einer Feier-
stunde die FUELCELLBOX, mit der sie in 
die Endrunde starten. 

Diese steht unter dem Motto 
„Emissionsfrei im Schienenverkehr - Auf 
dem Weg in eine grüne Zukunft“. Auf-
gabe der Schulteams ist es, eine um-
weltfreundliche und innovative Alterna-
tive für Dieseltriebwagen in NRW zu 
schaffen. Brennstoffzellen-Triebwagen 
sollen die Ziele des Klimaschutzplanes 
durch emissionsfreies Fahren, angetrie-
ben mit Wasserstoff, ermöglichen. Mit 
Hilfe des FUELCELLBOX-Bausatzes wer-
den diese Testläufe in der Endrunde des 
12. NRW-Schülerwettbewerbs modell-
haft durchgeführt. Bis Mai haben die 
DBG-Schüler Jonas Müller, Nico Kallen-
berg und Richard Frohn nun Zeit zu tüf-
teln und den Sprung auf das Siegerpo-
dest zu schaffen. 

Technikwettbewerbe 
Einige Schüler aus dem Technik-
Leistungskurs von Herrn Lübbering ar-
beiteten für zwei voneinander unabhän-
gige landesweite Technikwettbewerbe 
im Laufe des Schuljahres Konzepte aus. 
Beide Präsentationen überzeugten die 
Jurys so sehr, dass die Schüler nun an 
den jeweiligen Endrunden teilnehmen 
und die Umsetzung der Projekte mit je-
weils 500 € finanziell unterstützt wer-
den. 

Gegen Ende des Schuljahres steht dann 
fest, welche Platzierung die Schüler mit 
ihren Projekten erreicht haben werden. 
Viel Erfolg unseren Tüftlern!           ScrG 
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Schwimmdebüt geglückt 
Das Don-Bosco-Gymnasium hat in 
diesem Jahr erstmalig an den Essener 
Stadtmeisterschaften der Schulen im 
Schwimmen teilgenommen.  

Der Wettkampf fand allerdings im Mül-
heimer Südbad statt, da das neue 
Thurmfeldbad leider noch immer ge-
schlossen ist. 
In der Wettkampfklasse II männlich 
(Schüler der Geburtsjahrgänge 2000-
2003) starteten Marc Weiß (2002), En-
rico-Guiseppe Lomonte (2003), Niklas 
Neuhardt (2001), Noah Mohn (2000), 
Jonas Deseive (2000), Fabian Haut 
(2001), Daniel Fribus (2000) und Juli-
an Pacyga (2002). 

Über alle 50-m-Strecken und in den 
beiden Staffeln zeigten die Schwimmer 
ein überzeugendes Gesamtbild und si-
cherten dem Don-Bosco-Gymnasium 
den Stadtmeistertitel. 

Wenn alle Stadt- und Kreismeister-
schaften der Schulen in NRW ge-
schwommen sind, wird eine Rangliste 
erstellt. Die ersten sechs Schulen wer-
den zum Landesfinale der Schulen in 
die Schwimmoper nach Wuppertal ein-
geladen. Wir drücken die Daumen! 

M. Bernhardt 

 

Salesianische Sportspiele in Sevilla 

Vom 10.–15. Mai 2017 finden die dies-
jährigen Internationalen Salesiani-

schen Sportspiele statt. Das Don-
Bosco-Gymnasium wird die deutschen 
Farben vertreten. Zum ersten Mal neh-
men wir auch mit einem Mädchen-
Fußball-Team teil. Außerdem stellen 
wir Mannschaften im Basketball, Fuß-
ball, Futsal und Volleyball. Insgesamt 
umfasst unser Team aus Schülern, 
Lehrern, Ehemaligen und Eltern 61 
Teilnehmer. 

www.pgsisevilla2017.es 

Ein Ordenspriester der Salesianer Don 
Bosco aus Turin, Don Gino Borgogno, 
war der „Vater“ des salesianischen 
Sports in Italien und in Europa. Schon 
in den 1950er Jahren gründete er eine 
katholische Sportorganisation in Italien 
(CSI - Centro Sportivo Italiano della 
Chiesa Italiana), in den 1960er Jahren 
erfolgte dann auf seine Initiative hin 
die Gründung der PGS (Polisportive 
Giovanili Salesiane), der nationalen 
Sportorganisation der Salesianer in  
Italien. 

1989 wurde die „PGS Europa“ gegrün-
det. Durch Engagement von Don Gino 
werden seit 1990 in jedem Jahr die 
„Internationalen Sportspiele der 
Salesianer“ in wechselnden Austra-
gungsorten Europas veranstaltet, an 
denen das DBG seit 1993 teilnimmt.  
Im Jahre 2002 wurde aus der „PGS 
Europa“ nach Anerkennung durch die 
EU die „Polisportive Giovanili Salesiane 
International - PGSI“, deren Mitglieder 
Belgien, Deutschland, Italien, Kroatien, 
Malta, Österreich, Polen, Portugal, Slo-
wenien, Slowakei, Spanien und Tsche-
chien sind. 2007 hat das Don-Bosco-
Gymnasium die Spiele in Duisburg 
ausgerichtet. 
ScrG  
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Gleich drei Schülergruppen aus 
Frankreich und Spanien waren vor 
den Osterferien zu Gast am Don-
Bosco-Gymnasium. 

Seit über 15 Jahren gibt es nun schon 
den gemeinsamen Schüleraustausch 
der B.M.V. und des Don-Bosco-
Gymnasiums mit unserer Partnerschu-
le Notre-Dame-des-Oiseaux in Paris. 
Bisher hatte das DBG ausschließlich 
Jungen für den Austausch gestellt. Da 
in diesem Jahr jedoch kein einziger 
Junge in Paris das Fach Deutsch ge-
wählt hatte, durften Ende Januar das 
erste Mal auch Mädchen vom DBG am 
Austausch nach Paris teilnehmen. Der 
Kälte zum Trotz hatten wir ein ab-
wechslungsreiches Programm mit un-
terschiedlichsten Museen und einem 
Ausflug nach Rouen. 

Im März waren nun die Schülerinnen 
aus Paris zu Gast in Essen. Highlights 
des Programms waren in diesem Jahr 
die Zoom Erlebniswelt in Gelsenkir-
chen, ein Tanzkurs und der Besuch in 
der DASA in Dortmund. 

Wir hoffen, dass sich die gute Zusam-

menarbeit zwischen der B.M.V. und 
dem DBG sowie unserer Pariser Part-
nerschule noch weitere Jahre fortset-
zen lässt! 

Austauschschüler zu Gast im Rat-
haus 

Eine Gruppe Jugendlicher aus Essens 
Partnerstadt Grenoble begrüßte Bür-
germeister Rudolf Jelinek in der 22. 
Etage des Essener Rathauses. Die 25 
Gäste des Don-Bosco-Gymnasiums be-
suchten während ihres Aufenthaltes in 
Deutschland auch noch die Zeche Zoll-
verein, den Gasometer in Oberhausen 
und unternahmen eine Tagesfahrt 
nach Köln. Der Schüleraustausch fin-
det seit 2011 jährlich statt. 

Gegenbesuche im Mai und Juni 

Und auch von unserer spanischen 
Partnerschule in San Sebastian durften 
wir wieder Jugendliche in Essen begrü-
ßen. Im Mai und Juni finden dann die 
Gegenbesuche unserer Jugendlichen in 
Spanien und Frankreich statt, um Land 
und Leute kennenzulernen. 
Jahn/ScrG 

 

 

 

 

 

 

 

Bürger-
meister 
Rudolf Jeli-
nek be-
grüßt die 
Schüler-
gruppe 
aus Gre-
noble und 
des DBG in 
der 22. 
Etage des 
Essener 
Rathauses. 
Foto: Pe-
ter Prengel 
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Termine 

Die. 02.05.17, 19.00 Uhr Theatersaal 
Elterninformation Jgst. 5 

zur Wahl der 2. Fremdsprache 

Mi. 03.05.17, 18.00 Uhr Theatersaal 
Elterninformation Jgst. 7 

zur Wahl der Differenzierungsfächer 

Mi. 03.05.17, 19.30 Uhr Theatersaal 
Elterninformation Jgst. 9 zur Oberstufe 

Di. 09.05 bis 16.05.17 
Internationale Sportspiele in Sevilla 

Mi. 22.05.17 Mündliche Abiturprüfungen 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-
serer Schulhomepage www.dbgessen.eu 
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Impressum 

Berlin war eine Reise wert 
Ein verlängertes Wochenende verbrachten 
die Schülerinnen und Schüler der Leistungs-
kurse Geschichte, Mathematik und Pädago-
gik zum Abschluss ihrer Schullaufbahn in 
Berlin. 
Dank der schnellen ICE-Verbindung war die 
54 Personen starke Don-Bosco-Gruppe be-
reits freitagmittags in der Hauptstadt und 
konnte so bereits am Nachmittag im Deut-
schen Dom in die wechselvolle parlamentari-
sche Geschichte ab 1848/49 eintauchen. 
Von dort ging es zum Berliner Reichstag. Da 
wir aus Bundestagsmitteln einen Fahrtkos-
tenzuschuss erhielten, stand dort die Be-
sichtigung der Reichstagskuppel auf dem 
Programm, zu der wir außerdem noch ein 
Lunchpaket bekamen. Den Bundestag selbst 
konnten wir wegen der anstehenden Bun-
despräsidentenwahl von dort aus leider nur 
durch das Glasdach betrachten. 
Am nächsten Tag besichtigten wir das Kon-
zentrationslager Sachsenhausen,  in dem 
zeitgleich zu den 1936 in Berlin stattfinden-

den Olympischen Spielen die ersten Gefan-
gentransporte eintrafen. Hier waren wäh-
rend der nationalsozialistischen Diktatur 
auch Bürger aus Borbeck ohne Gerichtsbe-
schluss unter unmenschlichen Bedingungen 
inhaftiert und gefoltert worden. 
Unterschiedliche Programmangebote gab es 
am Nachmittag. Gemeinsam tauchten wir 
dann am Abend mit einem Brauhausbesuch 
in das Berliner Nacht– und Kulturleben ein. 
Sonntags ging es direkt neben unserem Ho-
tel hinab in die Berliner Unterwelten.         
U-Bahnstationen und das weit verzweigte 
Tunnelsystem hatten im Zweiten Weltkrieg 
als Schutzbunker gedient und sollten diese 
Funktion auch während des Kalten Krieges 
bei einer atomaren Auseinandersetzung er-
füllen - eine groteske Vorstellung, wie 
schnell deutlich wurde. 
Zum Abschluss besichtigten wir die Gedenk-
stätte Berliner Mauer an der Bernauer Stra-
ße. 
Mit vielen neuen Eindrücken ging es nach-
mittags zurück ins Ruhrgebiet. 


